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Einfach mal wer anders sein
Detlef Scholzen aus Rheydt ist als Schauspieler schon in viele Rollen geschlüpft

Wahl-Rheydter Detlef Schol-
zen ist seit über 20 Jahren
Schauspieler. Mitte des Jahres
ist er sogar im Film „Homies“
neben Jimi Blue Ochsenknecht
und Günther Kaufmann zu se-
hen. 

VON CHRISTINA CAELERS

Rheydt. Alles begann 1990 mit
kleinen Model- und Moderati-
onsjobs, sogar für die Bravo-
Foto-Lovestory ließ sich Detlef
Scholzen ablichten. „Damals
haben mir die Fotografen
schon gesagt, ich sei sehr
wandlungsfähig, da lag der
Übergang zur Schauspielerei
plötzlich nah“, erzählt Schol-
zen. Dank seines hohen Wie-
dererkennungswertes durfte er
in den letzten 20 Jahren viele
verschiedene Rollen spielen.
Als Anwalt sah man ihn in Ver-
botene Liebe, aber auch als
Heimwerker bei die Super-
Heimwerker oder in diversen
Werbespots für Peugeot und
Versicherungen. „Die Kunst
liegt darin, sich mit der eigenen
Rolle voll und ganz zu identifi-
zieren“, sagt Scholzen. Wand-
lungsfähigkeit ist eine von

Scholzens Stärken, die ihn im-
mer wieder dazu antreibt neue
und andere Charaktere zu ver-
körpern. Trotzdem macht auch
er Abstriche bei der Rollen-
wahl: „Grenzwertige Rollen wie
einen Vergewaltiger oder so
würde ich ablehnen. Wenn ich
mich mit einer Rolle nicht
identifizieren kann, dann lasse
ich es.“ In so einer Situation hat
Scholzen aber bis jetzt noch
nicht gesteckt. Dafür gab es
schon oft genug Situationen, in
denen er auf der Straße ange-
sprochen wurde oder auch
beim Brötchen-Kauf in der
Stadt. „Ich freue mich darüber,
wenn mich die Leute anspre-
chen und wiedererkennen,
aber viele denken auch immer,
dass man die Person im Fern-
sehen auch im privaten Leben
ist“, lacht Scholzen. Dabei hat
der Schauspieler nur selten et-
was mit seinen Rollen gemein.
Er sieht es als persönliche Her-

ausforderung Rollen zu spie-
len, die eben nicht ihn selbst
verkörpern. Die Krönung sei-
ner Karriere ist dabei der kom-
mende Kinofilm „Homies“, in
dem er neben Jimi Blue Och-

senknecht, einen gemeinen
Schulleiter spielt, der einen
Tanzwettbewerb an der Schule
verhindern will. Eine Überzeu-
gung, die der Privatmensch
Scholzen gar nicht teilen kann.
„Eine Tanzveranstaltung würde
ich niemals verbieten. Ich gehe
selber gerne aus, bin gerne un-
ter Menschen und generell
eher eine Frohnatur.“ Als ge-
bürtiger Düsseldorfer verwun-
dert das nicht. Lange Zeit hat
Scholzen in Meerbusch gelebt,
bis er nach Rheydt zog. Seine
Kollegen aus Hamburg oder
Berlin fragen ihn oft, was ihn
ausgerechnet nach Rheydt ge-
zogen habe, aber darauf hat
Scholzen eine ganz einfache
Antwort parat: „Weil es mir hier
einfach gut gefällt. Rheydt ist
irgendwie anders im positiven
Sinne. Außerdem bin ich von
hier aus super schnell auf der
Autobahn unterwegs nach
Düsseldorf oder Köln.“ 

Extra Tipp Redakteurin Christina Caelers traf sich mit Schauspieler Detlef Scholzen zum Gespräch. 
Foto: Siemes

Detlef Scholzen kann viele Rollen
spielen: ob mal als ernster An-
waltstyp...

...oder als netter Typ von neben-
an. Fotos: Ralf Schellen

Detlef Scholzen 
3Weitere Informationen
über Detlef Scholzen gibt es
auf seiner Homepage
www.detlefscholzen.com
oder auf seinem Profil auf

www.facebook.com. 
Demnächst wird Detlef
Scholzen im Kinofilm „Ho-
mies“ neben Jimi Blue Ock-
senknecht und Gunther
Kaufmann zu sehen sein. 
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Steffi ein 
Sommermärchen
Augsburger Puppenkiste in Gladbach

Mönchengladbach. Mit einer
Fußballgeschichte für Jungen
und Mädchen ab fünf Jahren
ist die Augsburger Puppenki-
ste am 11. Mai um
15.30 Uhr im Haus
Erholung zu Gast.
Als Steffi wieder
einmal von den
Jungs vom Fuß-
ballplatz ver-
trieben
wird, fasst
sie einen
Ent-
schluss:
Sie will
ihre ei-
gene Frau-
en-

mannschaft und damit ihr ei-
genes Sommermärchen.
Doch das gelingt ganz anders,
als sie gedacht hat. Mit einem
Mal wird der Fußballplatz
zum Märchenwald und Steffi
trifft auf wohlbekannte Mär-

chengestalten. Das Rumpel-
stilzchen will das Kind der
Königin, Rotkäppchen läuft
Gefahr vom Wolf gefressen zu
werden, ein junges Mädchen
ist auf der Suche nach seiner
Spindel und ein liebestrunke-
ner Prinz will Steffi wach küs-
sen.
Wie Steffi dieses Durcheinan-
der nicht nur auflöst, sondern
darüber hinaus auch noch ih-
re eigene Mannschaft findet,
erzählt die Geschichte der
Augsburger Puppenkiste in
heiter-ironischer Weise. Eine
vergnügliche Einstimmung
für kleine und große Zu-

schauer auf das Som-
mermärchen der

Frauenfußball-WM.
Karten gibt es für zehn Euro
an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen sowie online un-
ter www.ticketonline.com
und der Tickethotline
01805/4470.

Infoabend des
Kirchenchores
Erkelenz. Ein Informations-
abend zur diesjährigen Fahrt
der Kirchenchöre nach Rom
findet am Montag, 9. Mai, um
19 Uhr in der Kirche St. Paul,
Altenbroicher Str. 40, statt.
Die Fahrt nach Rom führt
vom 22. bis 30. Oktober 2011
(Herbstferien) mit einem Son-
derzug nach Rom und Assisi.
Der über 150 Sängerinnen
und Sänger zählende Chor
wird die Gottesdienste an den
bedeutendsten Stellen des
christlichen Abendlandes
musikalisch gestalten, im Pe-
tersdom und in San Frances-
co in Assisi. Eine Papstaudi-
enz wird ebenso wenig fehlen
wie eine Besichtigung der an-
tiken Stätten. Neben den
Chorsängerinnen und Sän-
gern sind auch nicht singende
Gäste sehr willkommen. Ma-
ximal können an dieser Pil-
gerfahrt 500 Personen teil-
nehmen.
Interessierte sollten sich mög-
lichst bald bei der Regional-
kantorin Beate Opitz
(02166/188804) oder wegen
organisatorischer und finan-
zieller Details beim Organisa-
tor, dem Kreis der Freunde
Roms (02421/95770) melden.

Lachen ist 
gesund
Bettrath. Das regelmäßiges
Lachen und Fröhlichkeit
durchaus heilsam sein kann,
sollte inzwischen jedem be-
kannt sein. Doch richtiges La-
chen will gelernt sein. Deshalb
bietet die Familienbildungs-
stätte auf der Hansastraße 65
ab dem 6. Mai das neue Semi-
nar „Lach-Yoga“ an. Jeweils
Freitags ab 17.30 Uhr können
die Teilnehmer erfahren wie
durch Lachen das Immunsy-
stem gestärkt und der Alltag
erfolgreich bewältigt werden
kann. Anmeldung erfolgt un-
ter www.fbs-mg.de und 
02166 / 623 120 23.


